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» Umfangreiches Schulungsprogramm

» Persönlicher Bus Scout-Ausweis

» Abschluss-Zertifi kat

» Umfangreiches Schulungsprogramm

SpeciaLS  für 
  bus scouts

Alles was Bus Scouts lernen, z.B. ihre Körpersprache zu 
benutzen, um selbstbewusster aufzutreten, können sie 
auch zukünftig in der Schule, der Freizeit oder später im 
Berufsleben einsetzen.

Am Ende der Schulzeit erhalten Bus Scouts ein Zertifi kat, 
das ihre ehrenamtliche Tätigkeit bescheinigt. Dieses Zer-
tifi kat kann bei späteren Bewerbungen genutzt werden, 
um von Engagement, Zusatzqualifi kationen und gutem 
sozialen Verhalten zu überzeugen.



dAs  kenN t jeder ...
Gedränge an der Haltestelle, Rangeleien um die besten Sitz-
plätze, Konfl ikte untereinander oder die weggenommene 
Schultasche – für viele Schülerinnen und Schüler gehören 
Probleme mit Mobbing, Gewalt, Aggressionen und Sachbe-
schädigungen zum belastenden Alltag auf ihrem Schulweg. 

Um Jugendliche vor Gewalt und Unfallgefahren in öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu schützen, setzt das Programm Bus Scout auf 
speziell ausgebildete Schülerinnen und Schüler, die gemeinsam 
im Team durch ihr rechtzeitiges Eingreifen für ein besseres 
Miteinander sorgen. 

Bus Scouts sind keine Hilfspolizisten oder Sicherheitsmitarbei-
ter des Busunternehmens, sondern vielmehr Schülerinnen und 
Schüler, die sich freiwillig für mehr Zivilcourage in der Gesell-
schaft und ein besseres Klima auf ihren Schulwegen 
engagieren – denn die Erfahrung zeigt, dass gerade Jugend-
liche die Probleme zwischen Altersgenossen häufi g besser 
lösen können als Erwachsene. 

Alle angehenden Bus Scouts erhalten eine fundierte 
Ausbildung und werden auch danach durch kontinuierliche 
Betreuung so gezielt gefördert, dass sie dazu beitragen 
können, Busfahrten durch rechtzeitige Eigeninitiative 
entspannt, friedlich und stressfrei zu gestalten. 

Die Ausbildung erfolgt in ca. 15 Schulstunden, in denen 
die angehenden Bus Scouts von Verhaltenstrainern der 
Busunternehmen und der Polizei auf ihre zukünftigen Auf-
gaben vorbereitet werden und dabei lernen, wie sie brenz-
lige Situationen frühzeitig erkennen und richtig einschätzen 
können, um wirksam regelnd einzugreifen. 

In Rollenspielen bekommen die Bus Scouts Verhaltenswei-
sen vermittelt, wie sie unter Einsatz ihrer Körpersprache vor 
ihren Mitschülern selbstbewusst auftreten, um bei Konfl ik-
ten für Beruhigung und Deeskalation zu sorgen – ohne sich 
dabei selbst in Gefahr zu bringen. 

Und auch nach ihrer Ausbildung sind die Bus Scouts kei-
neswegs auf sich allein gestellt, sondern werden weiterhin 
durch ihre Trainer und Betreuer in der Schule unterstützt. 

wie wiRd  ma N 
bus scout?

» Einschätzung von Bedrohungen 

» Kennenlernen von Handlungs-, Schlichtungs- 

 und Vermeidungsstrategien

» Möglichkeiten der Gewaltvorbeugung und Konfl iktlösung

» Stärkung des Selbstbewusstseins

» Verhaltenstraining

» Einschätzung von Bedrohungen 
Au sbiLd ungsinh aLT e

» Vorbild sein

» Gewalt entgegen wirken

» Koordination beim Ein- und Aussteigen

» Verantwortung für andere Schüler übernehmen 

» Zivilcourage zeigen, ohne sich selbst in Gefahr 

 zu bringen

» Vermitteln bei Problemen

» Schlichten von Streit 

» Vorbild sein

Au fgaben eine s 

 bus scouts

Bus Scout können prinzipiell alle Schülerinnen und Schüler 
werden, die mindestens das achte Schuljahr erreicht ha-
ben. Weitere Voraussetzungen sind ein offenes Wesen, 
Engagement, die Bereitschaft ehrenamtlich Verantwortung 
zu übernehmen sowie das Einverständnis des Klassen-
lehrers und der Eltern. Darüber hinaus sollten die Schü-
lerinnen und Schüler natürlich regelmäßig mit dem Bus 
unterwegs sein.

wer kanN  
        bus scout 
   weRd eN? 


